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Dieses Dokument liefert Ihnen wichtige Leitlinien zur wissenschaftlichen Zitationsweise in 

Ihren schriftlichen Arbeiten. 

 

Zitieren im Text 

 

 Bei zwei Autoren verbinden durch „&“ (Kühnel & Krebs 2007: 64) 

 Bei drei und mehr Autoren, den ersten Namen und „et al.“ angeben (Ormel et al. 1999: 

67). 

 Bei wiederholter Zitierung eines Autors den Namen trotzdem immer ausschreiben (keine 

Abkürzungen wie ebda. oder a.a.O.) 

 Bei mehr als einem Titel pro Autor & Jahr zur Unterscheidung Buchstaben anhängen 

(1999a, 1999b) 

 

Beispiele für Zitation im Text: 

 

 Als ein zusätzlicher Effekt der Gewerkschaften wird dabei auch eine „lower wage 

dispersion“ (Hirsch 2004: 235) festgestellt, also eine geringere Streuung der Einkommen 

bei Personen, die einer Gewerkschaft angehören. 

 Ein anderer Grund wird darin gesehen, dass die Gehälter standardisiert sind und so nur 

auf der Position des Angestellten beruhen und nicht auf seiner individuellen Leistung 

(Hirsch 2004: 256). 

 



 

 

 

                                        

 

 

 

Literaturverzeichnis 

 

 Alphabetische Reihenfolge der Autorennamen 

 Innerhalb eines Autors nach Erscheinungsjahr sortieren (Älteste zuerst) 

 Keine Verkürzung im Literaturverzeichnis durch „et al.“ 

 Ab dem zweiten Autor zuerst Vornameninitiale(n) und dann Nachnamen 

 Bei zwei oder mehr Autoren den letzten Autor immer mit „&“ verbinden 

 

Regeln und Beispiele für Zitation im Text 

 

 Bücher: Nachname, Vornameninitiale(n), Jahr: Titel: Untertitel. Stadt: Verlag. 
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Ausgabe: Seitenzahl. 

I Friedrichs, J., M. Stolle & G. Engelbrecht, 1993: Rational Choice-Theorie: Probleme 

der Operationalisierung. Zeitschrift für Soziologie 22: 2-15. 

 Beiträge aus Sammelbänden: Nachname, Vornameninitiale(n), Jahr: Titel: Untertitel. 

S. Seitenzahlen in: Vornameninitiale(n) Nachname (Hrsg.), Titel. Stadt: Verlag. 

I Mulkay, M.J., 1977: The Sociology of Science in Britain. S. 224-257 in: R.K. Merton & 

J. Gaston (Hrsg.), The Sociology of Science in Europe. Carbondale: Southern Illinois 

University Press. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


